
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für einen Tag wurde eine Oldenburger Tankstelle  
zur Denkstelle. Unsere Klasse 7b testete diesen  
außergewöhnlichen außerschulischen Standort des  
Energieparcours Nordwest mit ihrer Klassenlehrerin  
Frau Condori-Westhues und ihrem Physiklehrer  
Herrn Sturm und weihte ihn damit offiziell ein. 
 
TEXT UND BILDER VON KATRIN ZEMPEL-BLEY  
(OLDENBURGER ONLINE-ZEITUNG, 24.2.2015)  
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Tankstelle wird zur Denkstelle  
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Die Siebtklässler ließen sich von Tankstellenpächter 
Manfred Schröder die Tankanlage erklären. 

 
Für einen Tag ist eine Oldenburger Tankstel-
le heute zur Denkstelle geworden. Zumin-
dest für 27 Schüler des Neuen Gymnasiums 
Oldenburg mit ihrem Physiklehrer Dr. Bern-
hard Sturm, die zunächst alle mit einer 
Warnweste ausgestattet wurden.  

Für den „Energieparcours-Nordwest“ hat der 
Lehrer seinen freien Tag gern geopfert, sagt er. 
Er nutzt das Angebot, um mit seiner 7. Klasse 
im Rahmen des Themas Energie eine Tankstelle 
gründlich zu erkunden. Unterstützt wird er da-
bei von zwei Masterstudierenden in der Physik-
didaktik der Uni Oldenburg sowie von Tankstel-
lenpächter Manfred Schröder, der von der Idee 
des Energieparcours angetan ist. 

„Ich finde das prima, wenn die Schüler sich hier 
intensiv umgucken und allerhand Wissen mit 
nach Hause nehmen.“ Viele von ihnen haben 
auf einer Tankstelle Schokoriegel gekauft, aber 
getankt hat nur einer von ihnen. Wie eine Tank-
stelle funktioniert, wo sich das Benzin befin-
det, was der Unterschied zwischen Benzin und 
Diesel ist und welche Gefahren dort lauern 
können, wenn man sich falsch verhält, all das 
wissen die meisten Schüler nicht genau. Des-
halb haben sie die Tankstelle an der Nadorster 
Straße in fast zweieinhalb Stunden intensiv er-
kundet und hatten auch Spaß dabei. 

Im Gespräch mit Gerhard Swazinna, der die Fragen 
der Schüler gern beantwortet hat. 
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Zu ihren Aufgaben gehörten auch Kundenbe-
fragungen. Die meisten zeigten sich aufge-
schlossen und beantworteten die Fragen der 
Schüler. Die wollten zum Beispiel wissen, was 
sie tanken, wie viel ihr Auto verbraucht und ob 
sie sich preisbewusst verhalten. Gerhard 
Swazinna gehörte auch zu den Auskunftsfreudi-
gen und fand die Idee, eine Tankstelle zu einem 
Lernort zu machen, sehr gut. „Schließlich wer-
den die meisten von ihnen später selbst ein Au-
to fahren. Dann wissen sie, wie man sich auf 
der Tankstelle verhalten sollte.“ 

Die Schüler freuten sich, die Schulbank mit ei-
nem interaktiven Lernort tauschen zu können. 
„Was sie hier sehen und erleben, vergessen sie 
nicht so schnell“, weiß Bernhard Sturm, der be-
reits den Windkanal im Rahmen des „Energie-
parcours-Nordwest“ mit einer anderen Klasse 
ausprobiert hat. „Es gibt immer mehr Kinder, 
die ihre Umgebung nicht wahrnehmen. Deshalb 
ist so ein Ausflug in den praktischen Alltag sehr 
sinnvoll“, findet er. 

Gleich zu Beginn bekommen die Schüler fünf 
Fotos und müssen die Orte auf der Tankstelle 
entdecken. Sie strömen aus und hinterher er-
klären die Lehramtsstudierenden, die den Par-
cours ausgearbeitet haben, was der große 
Tankdeckel im Boden bedeutet oder was es mit 
der Umlaufrinne auf sich hat. 

Prof. Dr. Michael Komorek von der Universität Olden-
burg zeichnete die Tankstelle von Pächter Manfred 

Schröder offiziell als Energiestandort im „Energiepar-
cours-Nordwest“ aus. 

Energieparcours-Nordwest 

Der „Energieparcours-Nordwest“ ist eine Initia-
tive des interdisziplinären Projekts “Bildung für 
eine nachhaltige Energieversorgung und -
nutzung” der Universität Oldenburg, das den 
Parcours in enger Kooperation mit dem regio-
nalen Bildungsnetzwerk „Klima & Energie“ der 
Stadt Oldenburg entwickelt hat. Ziel des Par-
cours ist es, Schülern Einblicke in die Energie-
branche zu liefern, ihnen theoretische Grundla-
gen anschaulich und authentisch zu vermitteln 
und sie über Berufsbilder im Bereich der Erneu-
erbaren Energien zu informieren. Die Fachdi-
daktiken der Universität entwickeln in enger 
Abstimmung mit den einzelnen Energiestandor-
ten fach- und klassenstufenspezifische Angebo-
te, die an den Lehrplan der Schulfächer Sachun-
terricht, Biologie, Physik, Chemie, Informatik 
und Mathematik angeknüpft sind. Weitere In-
formationen unter 
http://www.energieparcours-nordwest.de. 

 
Quelle:  
Oldenburger Onlinezeitung (OOZ)  
vom 24. Februar 2015  
 
(http://oldenburger-onlinezeitung.de/  
lokal/tankstelle-wird-zur-denkstelle-4557324) 
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